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B
eim Gewinnspiel des VIZ (Verband 

der Installations-Zulieferindustrie) 

sind exklusiv Schüler und Studenten 

eingeladen mitzumachen. Ziel des Ge-

winnspiels ist es, dem Nachwuchs Pro-

dukte und Aussteller ihrer Branche näherzubringen 

und sie mit dem breiten Angebot bei der Aquatherm 

spielerisch vertraut zu machen. Neben dem Besuch 

der Fachmesse soll das Interesse an den Neuheiten 

und den Präsentationen geweckt, vor allem aber die 

fachliche Kompetenz der teilnehmenden Schüler 

forciert werden. Als Ansporn für die Teilnahme am 

VIZ-Gewinnspiel gibt es tolle Preise wie ein iPhone 

5 c, einen iPad mini und ein iPod touch 16 GB zu ge-

winnen. Die Gewinne werden ausschließlich von den 

Mitgliedern des VIZ zur Verfügung gestellt. 

Installateur-Olympiade 2014

Sportlich gestaltet sich die Installateur-Olympiade des 

Fachmagazins „Gebäude Installation“ in der Halle B 

Stand B0805. Die „Olympioniken“ sind eingeladen, 

sich an den Messeständen der teilnehmenden Aus-

steller und Sponsoren Laufen Austria AG, Duravit, Ge-

berit Vertriebs GmbH & Co KG, Hewi Heinrich Wilke 

GmbH und Uponor Vertriebs GmbH auf der Aqua-

therm sportlich zu messen. Zu gewinnen gibt es ein 

Wochenende mit dem durchaus sehr sportlichen Ja-

guar F-Type sowie zwei Karten für „Jedermann“ bei 

den Salzburger Festspielen inklusive einer Übernach-

tung im Doppelzimmer. 

thermie werden mit dem Verband Austria Solar ausge-

arbeitet. Denn, so lässt man von der AEE Intec verlau-

ten, solarthermische Anlagen bilden einen zentralen 

Eckpfeiler einer zukünftig nachhaltigen Energiever-

sorgung, basierend auf erneuerbaren Energieträgern. 

Experten schätzen das Potenzial für Solarthermie bis 

zum Jahr 2050 in Österreich beziehungsweise  Europa 

mit einem solaren Deckungsgrad am gesamten Nie-

dertemperaturwärmebedarf (<250 °C) von bis zu 50 

Prozent ein.

Unternehmer-Freitag

Freitag, dem 31. Jänner 2014, ist Unternehmer-Freitag 

auf der Aquatherm 2014 in der Messe Wien. An die-

sem Tag öffnet Veranstalter Reed Exhibitions Messe 

Wien die sonst nur Branchenfachleuten zugängliche 

Fachmesse Aquatherm auch für Unternehmer und 

Eigentümer von Betrieben. Damit haben diese die 

Möglichkeit, sich ebenfalls von den Neuheiten der 

SHK-Branche und von den zukunftsweisenden Lösun-

gen dieses Bereichs zu überzeugen. Angesprochen 

sind unter anderem Hoteliers, Gastronomen, Ärzte, 

Architekten, Planer und Facility-Manager ebenso wie 

Betreiber von Gesundheits-, Sozialeinrichtungen und 

Betriebe ab einer bestimmten Größe.  

Alle Infos unter: www.aquatherm.at 

Badplanungswettbewerb zum zweiten Mal

Bereits bei der Aquatherm 2012 wurden vom Verein 

„design for all – Zentrum für barrierefreie Lebensräume“ 

und OaseBad erstmals OaseBad-Installateure ausge-

zeichnet, die das Thema Barrierefreiheit im Bad be-

sonders innovativ umgesetzt hatten. Bei der Aqua-

therm 2014 wird die Suche nach dem Wohlfühlbad 

neu aufgelegt. Ziel des Wettbewerbs ist es, den Oase-

Bad-Installateuren eine Plattform zu geben, um Pro-

jekte im Sanitärbereich, die den Themen Komfort, 

Sicherheit und Nachhaltigkeit entsprechen, in den 

Fokus zu rücken. 

Zwei Kategorien stehen diesmal auf dem Pro-

gramm: ein privates Wohnbad und öffentliche Sani-

tärbereiche (z. B.: Gastronomie, Geschäft, Arztpra-

xis, Hotel). Teilnahmeberechtigt sind insgesamt 323 

Oase Bad-Installateure in Österreich. Die eingereich-

ten Projekte müssen im Laufe des Jahres 2013 rea-

lisiert worden sein. Die Prämierung der Sieger 2014 

findet im Rahmen der Aquatherm 2014 am Oase-

Bad-Messestand statt. Zu gewinnen gibt es einen 

Aufenthalt für zwei Personen in einem Vier-Sterne-

Sport-und-Wellnesshotel, das besonderen Wert auf 

Barrierefreiheit legt. 

Spezialthema Solarthermie

In Zusammenarbeit mit dem AEE Intec Gleisdorf, 

Institut für Nachhaltige Technologien, entsteht mo-

mentan ein Rahmenprogrammpunkt zur Solarthermie. 

Weitere Rahmenprogrammpunkte zum Thema Solar-

NUR MEHR WENIGE TAGE BIS ZUR AQUATHERM. ALLERHÖCHSTE ZEIT, UM SICH AUF DEN BESUCH 

VON ÖSTERREICHS EINZIGER FACHMESSE, DIE ALLE SHK-BRANCHENSEGMENTE UNTER EINEM 

DACH VEREINT, VORZUBEREITEN. WELCHE HIGHLIGHTS DAS RAHMENPROGRAMM BIETET UND 

WELCHE VORTRÄGE AUF DIE BESUCHER WARTEN, LESEN SIE HIER. 

V O RT R Ä G E  Z U R  A Q U AT H E R M 

• Wärmepumpe Austria, Donnerstag, 30. Jänner 2013 ab 14 Uhr (1 bis 1,5 Stunden)

• Initiative Sonnenhaus Österreich

Thema: „Sonnenhaus das Bau- und Heizkonzept der Zukunft“

Vortragender: Peter Stockreiter, GF der Initiative Sonnenhaus Österreich

• Sonnenkraft Österreich Vertriebs GmbH

Referent: DI Dr. Wolfgang Guggenberger

Produktbereich: Solar, Wärmepumpe, Solarheizung, Solarwarmwasser

Thema: „Die Solarkomplettheizung SOL+“

• Stiebel Eltron Gesellschaft m.b.H.

Referent: Ing. Hubert Eder; Produktbereich: Wärmepumpen

Thema: „Von der Sanierung bis zum Passivhaus“ 

• Maravan GesmbH

Referent: Ing. Matthias Maravan; Produktbereich: Badewannen/Sanitär

Thema: „Variodoor, die Türwanne, die immer passt.“ 

• Österreichischer Biomasse Verband

Referent: Dr. Christoph Rosenberger; Produktbereich: Biomasse

Thema: „Bioenergie in Österreich“

Referent: Diplomforstwirt Peter Liptay; Produktbereich: Biomasse

Thema: „Wirtschaftlichkeit beim Heizen mit Biomasse“

• BWT Austria GmbH

Referenten: 1 Alexander Sollböck, 2 Hans Peter Kroiss

Produktbereich: Brandschutz- und Entrauchungsklappen

• G&P Air Systems

Referent: DI Manfred Pfundl

Produktbereich: Brandschutz- und Entrauchungsklappen

Thema: „Die neuen Brandschutz- und Entrauchungsklappen in Österreich“

• Kofec GesmbH

Referent: Ing. Peter Koch; Produktbereich: Wasseraufbereitung 

Thema: „Legionellenschutz durch Bioprozesstechnologie“

Die Aquatherm findet 

von Dienstag, 28. Jänner 

2014, bis Freitag, 31. Jän-

ner 2014, statt. Öffnungs-

zeiten sind Dienstag bis 

Donnerstag 9–18 Uhr und 

Freitag 9–17 Uhr. 

30 31

Starke Marke ab 2014: Aus Nirotec wird Aschl

SEIT DER GRÜNDUNG IM JAHR 1994 IST DIE MARKE NIROTEC FEST AM ÖSTERREICHISCHEN MARKT VERANKERT UND 

BESTÄNDIG GEWACHSEN. NUN SOLL DIESE ERFOLGSSTORY INTERNATIONAL FORTGESCHRIEBEN WERDEN. DESHALB 

KONZENTRIERT SICH DAS UNTERNEHMEN AB 2014 AUF EINE STARKE MARKE – AUS NIROTEC WIRD ASCHL.

Denn was liegt näher, als am 

internationalen Markt mit dem 

Namen des Firmengründers auf-

zutreten? Aschl bürgt von jeher 

für eine perfekte Produktquali-

tät in der Entwässerungstechnik 

und in der Rohrleitungstechnik. 

Aschl gibt der Innovationskraft 

der Marke ein Gesicht und mit 

dem Motto „Aschl ist Edel-

stahl in Bestform“ eine starkes 

Versprechen. 

Rückblick 

2014 wird für das aufwärts stre-

bende Familienunternehmen ein 

besonderes Jahr, denn es feiert 

sein 20-Jahr-Jubiläum. Ein Grund, 

um kurz zurückzublicken: Das 

Unternehmen wurde 1994 von 

Ing. Roman Aschl gegründet. Mit 

vielen Ideen, die in einer Garage 

Schritt für Schritt umgesetzt wur-

den. Von Anfang an schätz-

ten die Kunden die hohe 

Lösungskompetenz. „Geht 

nicht, gibt’s nicht“, war die 

Devise des Gründers und 

der ersten Mitarbeiter. 

Diesem Leitgedan-

ken ist man bis 

heute treu 

geblieben. 

Zahlreiche 

Patente ver-

halfen der Aschl 

GmbH national 

und international 

zum Durchbruch. 

Binnen weniger Jahre 

gelang es, zum führen-

den Anbieter für Entwäs-

serungstechnik, Rohrleitungs-

technik und Sonderlösungen zu 

werden. 

In den drei Unternehmens-

bereichen schätzen mitt-

lerweile mehr als 12.000 

Kunden im In- und 

Ausland die 

Zusammen-

arbeit mit 

Aschl. 

2014 

hat das 

Unterneh-

men neben 

dem Jubiläum 

einen zwei-

ten Grund zur 

Freude: Es wird 

im Verkauf am 

deutschen Markt flä-

chendeckend vertreten sein. Als 

Spezialist für Entwässerungstech-

nik und Rohrleitungstechnik in 

Edelstahl hat Aschl ein großes 

Ziel, nämlich die Nummer eins in 

Europa zu werden.

„Wir leben Werte. Wir bauen auf 

Ehrlichkeit und Verlässlichkeit. 

Mit unserer hohen Lieferfähig-

keit bieten wir unseren Partnern 

Sicherheit sowohl bei Standard- 

als auch bei Individuallösungen. 

Die Edelstahl-Anwender aus 

Industrie und Gewerbe schät-

zen Qualität und Kompetenz 

genauso wie wir. Und sie sollten 

zu jeder Zeit, in jeder Situation 

sicher sein können: Was Aschl 

verspricht, das hält“, so Ing. 

Roman Aschl. 

www.aschl-edelstahl.com
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Der Countdown läuft

 Zu gewin-

nen gibt es ein 

Wochenende 

mit dem 

durchaus sehr 

sportlichen 

Jaguar F-Type. 


